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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
wir wünschen Ihnen auf diesem Wege für das 
Neue Jahr alles Gute: Gesundheit, Glück und 
Erfolg. 
  
Was war los im letzten Quartal 2011?  Was 
gibt es Neues für das Jahr 2012? Was tut sich 
aktuell bei der VG WORT? Welche Entwicklun-
gen zum Thema Urheberrecht gibt es sowohl 
auf nationaler als auch auf internationaler Ebe-
ne? Zu diesen Fragen informiert sie der vorlie-
gende Newsletter.  
 
Auf Bundesebene lässt der angekündigte Ent-
wurf für das Dritte Gesetz zur Regelung des 
Urheberrechts in der Informationsgesellschaft 
weiter auf sich warten. Um so wichtiger ist es, 
dass wir uns alle gemeinsam noch intensiver für 
das Urheberrecht engagieren  – sowohl hier in 
Deutschland als auch in Europa.  
     
Mit freundlichen Grüßen 
 
Rainer Just             Dr. Robert Staats 
   Geschäftsführende Vorstände 

 

Ausschüttungen 2011 abgeschlossen  

 

Die Ausschüttungen 2011 für das Jahr 2010 sind 

abgeschlossen. Nach der Hauptausschüttung Ende 

Juni/Anfang Juli fanden noch drei weitere Aus-

schüttungen letztes Jahr statt: im August waren es  

€ 1,6 Mio., im Oktober € 12,6 Mio. (insbesondere für 

die Bereiche Pressespiegel, Presserepro und METIS) 

und im Dezember € 12,3 Mio. (insbesondere für 

Kabelweitersendung).  Die Zahlungen gingen an 

Urheber, Verlage und andere Verwertungsgesell-

schaften im In- und Ausland.  

 

Autorenversorungswerk 2012 

 

Während des Jahres 2010 konnten freiberufliche 

Autoren der Jahrgänge 1942 bis 1944 und 1955 ei-

nen Antrag auf Unterstützung zu eigenen, freiwil-

ligen Beiträgen ihrer privaten Altersvorsorge unter 

bestimmten Voraussetzungen stellen. 

 

Im Jahr 2011 galt diese Möglichkeit für die Jahr-

gänge 1945 bis 1947 und 1956. 2012 können die 

Jahrgänge 1948 bis 1951 und 1957 ihre Anträge 

stellen (bis 31. Dezember 2012). Vorgesehen ist 

derzeit ein einmaliger Betrag von € 2.500,00. 

Grundsätzlich gilt die Möglichkeit nur für Autoren 

und Autorinnen, die bisher keine Zuschüsse vom 

AVW erhalten haben. 

 

Die genauen Informationen zu dem Zuschuss und 

dessen Beantragung finden Sie hier, unter Auto-

renversorgungswerk (Richtlinien AVW II), wenn 

Sie auf der Startseite links auf VG WORT und dann 

auf Sozialeinrichtungen klicken. Sollten Sie Fragen 

haben, so senden Sie uns bitte eine E-Mail unter 

avw@vgwort.de  

 

Heinrich Hubmann Preis 2012 

 

Der Heinrich Hubmann Preis 2012 ist ausge-

schrieben. 

Mit dieser Auszeichnung ehrt die VG WORT wis-

senschaftliche Arbeiten, die sich im Schwerpunkt 

mit Urheber- und Verlagsrecht befassen und den 

Stand der Erkenntnis in diesem Bereich wesentlich 

erweitern und vertiefen. Die Bewerbungsfrist läuft 

bis 29. Februar 2012. 

 

Die VG WORT erinnert mit dieser Preisverleihung 

an den bekannten Urheberrechtswissenschschaftler 

Professor Dr. Heinrich Hubmann, der auch lang-

jähriges Vorstandsmitglied der VG WORT war. Die 

Auszeichnung ist mit € 5.000 dotiert. 

 

Mehr Respekt! 

 

Mehr Respekt für die Urheber! 

Das war das Motto einer Veranstaltung im Spät-

herbst in Berlin, zu der die Initiative Urheberrecht 

und die Deutsche Literaturkonferenz  gemeinsam 

eingeladen hatten. Über 150 Gäste aus Film, Musik, 

Kunst, Literatur und weiteren Bereichen der deut-

schen Kreativwirtschaft sowie aus der Politik wa-

ren anwesend  in der Landesvertretung Sachsen-

Anhalt. 
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Staatsminister Bernd Neumann plädierte in seiner 

engagierten Rede für einen besseren Schutz des 

geistigen Eigentums. „Ohne Urheber gäbe es keine 

Inhalte im Internet“, so der Minister. 

 

Neben der Unterstützung dieser Veranstaltung 

engagierte sich die VG WORT bei weiteren Konfe-

renzen und Tagungen zum Thema Urheberrecht, 

u.a. bei der Göttinger Urheberrechtstagung am 15. 

November 2011 sowie der Veranstaltung der Lan-

desgruppe Deutschland der ALAI (Association 

Littéraire et Artistique International) in Frankfurt 

am 30. November 2011, wo Stellungnahmen der 

VG WORT insbesondere zum Thema   „Verwaiste 

und Vergriffene Werke“ im Mittelpunkt standen.  

 

Appell an Europa 

 

Angemessene Vergütung in der Digitalen Welt 

 

Am 29. November 2011 fand in Brüssel eine Ta-

gung statt, bei der sich Vertreter des audio-

visuellen Bereichs gemeinsam mit EU-

Parlamentariern sowie Vertretern der EU-

Kommission über die Bedeutung der Digitalen 

Revolution für diesen Sektor der Kreativwirtschaft 

austauschten und Vorschläge zur angemessenen 

Vergütung diskutierten. 

 

Den Eröffnungsvortrag der internationalen Veran-

staltung hielt Fred Breinersdorfer, Verwaltungs-

ratsmitglied der VG WORT. Außerdem nahm Dr. 

Robert Staats für die VG WORT an einer Paneldis-

kussion teil. 

 

Die derzeitigen öffentlichen Debatten zeigen deut-

lich,  wie wichtig die Rolle von Verwertungsgesell-

schaften im Hinblick auf eine angemessene Vergü-

tung für Autoren und ihre Werke ist. 

  

Einladende zu dem Kongress war die SAA – 

Société des Auteurs  Audiovisuels -, die bereits  im 

Februar 2011 ein „White Paper“ veröffentlicht hat, 

in dem sie die derzeitige Situation für audio-

visuelle Autoren in ganz Europa erläutert und auf-

zeigt, wie eine Teilhabe der Autoren am Erfolg 

ihrer Werke in der digitalen Welt ermöglicht wer-

den könnte. 

Die SAA hat mit Wirkung vom 1. Januar 2012 eine 

neue Präsidentschaft. Gewählt wurden Janine 

Lorente (SACD) als Präsidentin und Dr. Robert 

Staats (VG WORT) als Vizepräsident. Ausführliche 

Informationen zu der Gesellschaft audiovisueller 

Autoren und ihren Aktivitäten gibt es unter 

www.saa-authors.eu 

 

  
 

US Authors Guild klagt gegen Google  

 

Vergleichsbemühungen der US Authors Guild 

und Google offenbar gescheitert 

 

Die US-amerikanische Authors Guild hat am 12. 

Dezember 2011 in dem Google-Buchsuche-

Verfahren einen Antrag auf Zulassung der Grup-

penklage gestellt. Damit scheinen die Bemühungen 

von Authors Guild und Google gescheitert, sich auf 

einen neuen Vergleich in dem Google-Buchsuche-

Verfahren zu einigen. Der ursprüngliche Ver-

gleichsvorschlag („Google-Settlement“) war im 

Frühjahr 2011 von dem zuständigen Richter Chin in 

New York zurückgewiesen worden. Die US-

amerikanische Verlegervereinigung AAP, die eben-

falls an dem Google-Settlement beteiligt war, hat 

noch keine Klage eingereicht. Hier ist das weitere 

Vorgehen offen. 
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